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490 DIE BERNER WOCHE

Arthur Heye: «Amazonasfahrt». Eine
ReiseschMerung. Herausgegeben von der
Büchergilde Gutenberg Zürich. Preis für
Mitglieder Fr. 6.—.

Die glühende, atemlose, farbige Pracht
tropischer Urwälder, schon in tausend Bü-
ehern besungen, schlägt uns selten so voll-
kommen in den Bann wie in Heyes Ama-
zonasfahrt. Wie gern glauben wir dem Yer-
fasser, dass er mit zäher Besessenheit alle
Hindernis'se überwindet, seine Gesundheit
aufs Spiel setzt, sich mit gegensätzlichen
Menschen verbindet, nur um die gefähr-
liehe Schönheit der Tropen auf neue zu
erleben. Aus dem Zustandekommen der
Filmexpedition und ihrer späteren Auflö-

sung macht Heye eine vollendete Tragi-
komödie, voll Hinkeinder Ironie und kräf-
tigern Humor. — Mit seiner Schilderung
des unbekannten 'Urwaldparadieses am
Amazonas hat Heye ein Reisebuch geschaf-
fen, das in der (Literatur kaum seinesglei-
chen hat.

Hervey Allen: «Der Wald und das Fort».
Roman, 540 Seiten. Preis Leinen Fr. 14.80.

Der Dichter, dessen Roman «Anthony
Adverse» in alle Weltsprachen übersetzt
wurde, führt hier den jungen Salathiel AI-
bine unter den abenteuerlichsten Umstän-
den aus dem Urwald über das Fort in die
grosse Welt, vom Indianerwigwam in die
steinernen Städte der Weissen. In frühester
Jugend von Indianern geraubt und als
Sohn eines Häuptlings erzogen, gelingt es
ihm, nach Fort Pitt zu entkommen,

Den eigentlichen Kern des Romans bil-

det das Heldenepos der beiden Schwei«
Offiziere im Dienst König Georg ii. oj,,
Henri Bouquet aus Rolle und Hauptmlrf
Ecuyer aus Neuenburg, die d-irch ihre J
verbrüchliche Treue und ihren zähen M -,

nesmut der englischen Krone das diese»"
hafte amerikanisch© Kolonialreich Sihw'ten

Im Dienste des hochkultivierten Öffi'
ziers aus der Schweiz, der Weniger den
Lehren -Calvins als denen des M'eisen v-sn
Ferney anhängt, lernt Salathiel Albine ein

Kaspar Hauser aus Lederstrumpfs Gebiet
und Geblüt, das Leben der -»Bleichgesich-
ter» kennen.

Hervey Allens grosser epischer Wurf
wird die Leser zuweilen mit seiner awti-
kanisohen Offenheit bes-türzen, aber nod
mehr werden sie mitgerissen und fasziniert
sein von der Kühnheit und Phantasie des

Werkes, das nur ein Dichter schreiben
konnte.

ükniÄ
Bern, Nydegglaube 17 - Junkerngasse 3, Telephon 3 14 76

^{kbi^iplJnncnardiitrift
Bern, Zieglerstrasse 37, Telephon 3 21 80

Möbelwerkstätte in Belp, Telephon 7 34 0(

Bern, Postgasse 10, Telephon 3 66 45

Wir übernehmen die Ausführung ganzer

Innenausstattungen, (Bauernstuben, Landhäuser usw.) Einzelmöbel,

Polstermöbel, Stoffe, Teppiche, Ladenbau.

Drechslerarbeiten, wie Leuchter, Lampen, Spinnräder,

Teeservices, Spielsachen, Sitzgruppen.

Restaurieren von alten und bemalen von neuen Möbeln,

Wappen, Pendulen, Urkunden nach eigenen

Entwürfen, ill eigenen Werkstätten, Ausstellung Nydegglaube 17

Unsere Wohnecke, an der Nydegglaube 17 aus-

gestellt, vermittelt Ihnen einen kleinen Einblick

in unser Schaffen.

Fuhrer durch die Burgen und

Schlösser der Schweiz

Die Schweiz

Expl. «Unbekannte Schweiz» Fr. 2.80+ U.-St.| Genaue Adresse:

96 Seiten, 14 Tafeln,
Routenverzeichnis, Eisen bah nkarte

Preis Fr. 3.20 (+ U.-St.)

Illustriertes Reisehandbuch.
330 Seiten mit zahlreichen Karten,
Plänen und Illustrationen. Ein wirk-
lieh billiger und vollständiger Reise-

führer. Reisegebiet Bern und Berner
Oberland, Zentralschweiz, Jurage-
biet, südwestliche Schweiz, Grau-
bünden, Nord- und Südschweiz.
Leinenband, handliches Taschen-
format. 16. Auflage

Preis Fr. 4.80 (+ U.-St.)

Unbekannte Schweiz

Tourenbuch von André Beerli.
Ein idealer Reiseführer, der jedem
Wanderlustigen die versteckten
Schönheiten unserer Heimat er-
schliesst. Format 15'/» * 22 cm,

160 Seiten, 130 Photos, 24Tiefdruck-
tafeln, viele Pläne und Zeichnungen
mit Orientierungskarte der Schweiz

Preis Fr. 2.80 (+ U.-St.)

Genussreiche

durch anregende Reisewerke

Bestellschein. Ich ersuche um sofortige Nachnahmelieferung von

Expl. «Burgen und Schlösser der Schweiz» Fr. 3.20+U.-St.

Expl. Reisehandbuch «Die Schweiz» Fr. 4.80+U.-St.

In allen
Buchhandlungen

und Kiosken
erhältlich und beim

BUCHVERLAG VE S BAN D S D R UCKE R E I AG. BERN

490 v>8 sennen M<zc«N

^rtkur Le^e: «^mazonssksbrt». Lins
RvisvsebildoiunK. LerausKSKsbsn von dsr
küebsrKildo KutsnbsrK ^üriob. Rrsis kür
NitKlisdsr Lr. H.—.

Ois Aiübsnds, atsmioss, karbÌKs Rraobt
tropisàsr Lrväldsr, sobon in taussud Lu-
obsrn dssunKsn, «obiäKt uns ssltsn «o voll-
kommen in (liZii Lanu vis in Lszms rima-
^onaskakrt. Mis Ksru xiaubsu vir dsm Vsr-
kasssr, dass er mit xabsr Lssosssnbsit alls
Liuderuisiss übsrviudst, seins Lssundksit
auks Lpisi ssì^t, siob mit KSKsnsatîiIiobsn
Nonsobsn verbindet, nnr nm dis Kstakr-
bobs Lekäukeit dsr Tropen unk nsus ?.u

erleben, às cl sm ^ustandskommsn der
Lilmsxpsdition und ibrsr späteren ^cuklö-

sunK maokt Ls^s eine vollendsts 'i'razri-
Komödie, voll ànkelnàer Ironie und kräk-
tiKsm Lumor. — Uit seiner KokilderunK
des unbekannten Ilrvalclpai'adiesos am
.Vmu'/.vnuà bat Levs ein Rsissbuob Kssobak-
ksn, das in der Literatur kaum «einesKlsi-
oben bat.

Lerve^ ^llen: «Der Wald und das Rort».
Roman, bdl) Leiten. Rrsis Leinen Lr. Il.80.

Dsr Diobter, dsssen Roman «^ntbonzc
Adverse» in alle Mâspraebsn übsrsstiit
vurde, kübrt bier den .junKkn Laiatbisi ^1-
bins unter den absnteusrliodstsn Lmstan-
den aus dem Lrvald über das bort in die
Krosss Melt, vom IndiansrviKvam in die
steinernen Ltädts der Meissen. In Irüdester
duKsnd von Indianern Ksraubt und als
Lobn eines LâuptliNKs er^oxen. KslinKt es
ikm, naob Dort Litt /.u entkommen,

Den eiKöntlioben Lern des Romans bil-

det das Heldenepos der beiden Lvbveb.
Di'kiLsrs im Dienst RöniK DeorK II. I

Lenri Bouquet aus Rolle und Ilauntà
Reuter aus ReuenburK, die d irvb ibis
verbrüoklivke Rreue und ibrsn ^äkeu L -,

nesmut der enKlisebeu Rrone das dlÜäz-
balte amerikanisebe Rolonisiroiek tcliie'te»

Im Dienste des bookkultiviertei, Us
^iers aus der Lebvà, der vunizer à»
Dekren Dalvins als denen des Meisen v«
Rernezc ankänKt, lernt Lalstkiel -^Ibint àRaspar Lauser aus Lederstrumpks (ièbk
und Lsblüt, das Leben der "Llsielveàî,.
ter» kennen.

Lorvvzr Ellens grosser spisvber Miz
vird die Leser ?.uveilen mit seiner amerj.
kanisoben Okksnbeit bestürmen, aber nM
mebr verden sie mitKerissen und kaszini«
sein von der Rubnbeit und Rkantasie à
Merkes, das nur ein Diebtsr sclMd«
konnte.

àiiiiKr
Lern, 5i>c1egglaube 17 - ^uàerngasse 3, l^olepLon 3 14 76

lDMiHiplInnmandM
Lern, AivKlsrsIrasse 37, l'olopLon 3 21 86

AlôdolMerlcsIàlìô in Lslp, l'vlepLon 7 34 0l

Môêêblîeâ^ttchsltt
Lern, LosIZasse 10, l'eloplion 3 66 45

Wir üLernebinen die i^ussüIirunA Kanter

Il1NeriÂU88ìîììî.UI1A<ZI1, sLauern8lukou, Lkìnâdûìiser U8M.) LinTkImöbel,

Dl'6oIl8l6!'ÂI'ì)6Ìì6I1, vie Leuetìler, Lainpon, 8pinnrààer,

Iì63ìt1Ur'î6LSN von allen und demslen von neuen Nödeln,

>Vapi>6n, Lenclulen, Ilrlcunâen naeli eigenen

^ril-WÜL^eN, in eigenen >Verli8dâtlen, k4u58dellung l^^clegglunde 17

Unsere VVokneeli«, ân âer egglauLe 17 aus-

kuin'ei' aupoli oie Lupgen un»

80MS88KI' 081» 8vk«ei?

sie 8on«en

^xpl. «Unbekannte 5cbvsix» kr. 2.Sl)l- D.-5i.

îîîîî Lsnolls/ccire55s:

?6 Zeiten, 14 lokein,
Kovtenvsr?eicbni5, kizenbobnkarte

krsiz kr. Z.20 (t- U.-5t.)

> i uztrisrtss ks izsband buck
22V Zeiten mit ^akireicben karten,
kiänsn und liiuztrotionen. kin virk-
licb billiger und volbtändigsr lteise-
lübrer. ksiesgsbist kern und kerner
Oberland, TsntrolzcbvsL, luroge-
blet, südveetllcbs Zckvsi^, (Zrau-
bunden, biord- und Züdecbve!:.
tsinsnbond, kandllcbss loecksn-
larmat, 16, Auslage

kreil kr, 4.S0 (L U.-Zt.)

vnveksnMk 8vl,«ei?

loursnbucb von ^ndrs kssrll.
kln idealer keleelübrsr, der jedem
wanderlustigen die versteckten
Zckönbsltsn unesrsr klslmat er-
ecbllezet. kormot 15L x 2? cm,
16V Zelten, 12V kbotos, 241leldruck-
takeln, viele klane und 2ls!cknungsn
mlt Orlentlsrungzkarts der Zckvelr

krsie kr. 2.S0 (L U.-Zt

(ZenussrsioLe

àr«L srirsgenâs ReissMsrke

kestelleckein. lcb sreucbs um sofortige blocbnakmsllekerung von

kxpl. «kurzen und Zcklöezer der ZclivsL» kr. 2.2V-k D.-Zt.

kxpl. kslesbandbuck «Die Zcbwei?» kr. 4.8Vd-D.-Zt.

In allen
kvckbancllungon

und Kiosken
erbältlicb und beim

KDc>-lVKB!.^O VK.'îS/kbIOSVBDcKKKKI /^îZ. KKK8
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